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Niederschrift Nr.7  

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Welmbüttel 
am Dienstag, 16. Dezember 2014, im Dree-Dörper-Huus 

 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 20:30 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Karin Wrage als Vorsitzende 
Herr Günther Schlüter 
Herr Rainer Rohde 
Herr Stefan Neuenhausen 
Frau Anke Firjahn-Andersch 
Frau Renate Jendrian 
Herr Holger Hensel 
Herr Sönke Frahm 
 
Entschuldigt fehlte: 
Frau Heinke Schettiger 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Hans Maaßen als Protokollführer 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben. 
 
Tagesordnung öffentlich 
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 19.11.2014 
3. Mitteilungen 
4. Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag auf Bezuschussung eines 

Löschwasserbrunnens 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Neuregelung der Schülerbeförderung - 

Beschluss für Winterhalbjahr 2014/2015 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2015 mit mittelfristiger Finanzplanung für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018 
7. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 

• Es wird angeregt, die Schaltkästen der EON-Hanse anmalen zu lassen. Die Bür-
germeisterin wird entsprechend dort nachfragen. 

• Im Bereich des Norderwohld befindet sich Totholz in den Baumkronen. Die Bürger-
meisterin wird mit dem Förster und der Kirchengemeinde Kontakt aufnehmen. 

• Es wird angeregt, im Ausfahrtsbereich Schrumbrooksweg / Kreisstraße nach 
Schrum einen Verkehrsspiegel aufzustellen. Dies ist mit der Ordnungsbehörde ab-
zustimmen. 
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TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 19.11.2014   
 
Die Niederschrift Nr. 6 vom 19.11.2014 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig. 
 
 

TOP 3. Mitteilungen   
 
Die Bürgermeisterin teilt Folgendes mit: 
 

• Erweiterungsbau an den Kindergarten in Tellingstedt 

• Erneuerung von Abwasserleitungen im Bereich des Norderwohld durch die AteG 

• Weihnachtsfeier der Gemeinde – Dank an die Helfer 

• Sitzung des Wasserverbandes 

• Erneuerung des Zaunes am Ringreiterplatz 

 

 
TOP 4. Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag auf Bezuschussung 
eines Löschwasserbrunnens   
 
Der vorliegende Antrag von Herrn Udo Englert wird vorgetragen und die Notwendigkeit 
erörtert. 
 
Beschluss: 
Unter Bezugnahme auf die Beratung und Beschlussfassung anlässlich der Sitzung vom 
19.11.2014 stimmt die Gemeindevertretung dem Antrag auf Zuschussgewährung in 
Höhe von 5.189,88 Euro zu. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig. 
 
 

TOP 5. Beratung und Beschlussfassung über die Neuregelung der Schülerbeför-
derung - Beschluss für Winterhalbjahr 2014/2015   
 
Die Bürgermeisterin erläutert, dass für die Schulkinder ab Klasse 5 die Fahrtkosten 
nicht mehr bezuschusst werden, wenn sie im Radius von 4 km vom Schulstandort ent-
fernt wohnen. Diese Kosten müssten von den Eltern getragen werden. 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde trägt 2/3 der Fahrtkosten für die Schüler/innen, die keinen Anspruch auf 
eine kostenfreie Busbeförderung haben. Die Kostenübernahme wird zunächst auf die 
Wintermonate November 2014 bis März 2015 begrenzt. Voraussetzung für die Zu-
schussgewährung ist der Besitz der Jugendbahncard 25. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig. 
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TOP 6. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung für die Finanzplanjahre 2014 
bis 2018  

Haushaltssatzung der Gemeinde Welmbüttel 
für das Haushaltsjahr 2015 

 
Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 16.12.2014  
folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird 
 
1. im Ergebnisplan mit   

 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 463.600 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 425.100 EUR 

 einem Jahresüberschuss  von 38.500 EUR 

    

2. im Finanzplan mit   

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf 

463.600 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf 

425.100 EUR 

    

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finanzie-
rungstätigkeit auf 

5.300 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finanzie-
rungstätigkeit auf 

92.100 EUR 

 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 

Es werden festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 

und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 
0 EUR 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti-
gungen auf 

0 EUR 

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR 

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewie-
senen Stellen auf 

0,05 Stellen. 

 
§ 3 

 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer   

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) 

260 % 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 % 

2. Gewerbesteuer 310 % 



4 
 

 
§ 4 

 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlun-
gen und Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Gemeindeordnung erteilen kann, 
beträgt 1.000  EUR. 
 

§ 5 
 

Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaßnahmen Investitionen oder 
Investitionsförderungsmaßnahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investiti-
on oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000 EUR beträgt. 

 
 
Beschluss: 
1. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 wird beschlossen. 
2. Der Haushaltsplan 2015, bestehend aus dem Ergebnisplan, dem Finanzplan, den 

Teilplänen und dem Stellenplan sowie der Vorbericht und die Anlagen werden be-
schlossen. 

3. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung lt. Haushaltsplan werden beschlos-
sen. 

 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig. 
 

 
TOP 7. Eingaben und Anfragen   
 

• Gegen die Katzenhaltung in der Wohnung von Frau Erdmann bestehen keine 
grundsätzlichen Bedenken. 

• Im Einfahrtsbereich „Zur Dithmarscher Schweiz“ sollte 2015 eine Lichterkette in den 
Tannenbäumen angebracht werden. 

 
Die Bürgermeisterin bedankt sich bei den Gemeindevertreterinnen und Gemeindever-
tretern sowie bei der Verwaltung für die gute konstruktive Zusammenarbeit. 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung bedanken sich bei der Bürgermeisterin für die 
geleistete Arbeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Karin Wrage  Hans Maaßen 
Vorsitzende  Protokollführer 

 


